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EVO+
Innovative solutions
Die Einführung und Weiterentwicklung der intraoralen 
Scantechnologie hat die Möglichkeiten für das Scannen 
ganzer Kiefer eröffnet. Die Genauigkeit der Aufzeichnung 
mehrerer Implantatpositionen bei zahnlosen Patienten 
ist jedoch häufi g eine Herausforderung, die sich auf die 
Präzision der Ergebnisse auswirkt. Jeder Intraoralscanner auf 
dem Markt bietet ein anderes Datenerfassungssystem und 
unterschiedliche Strategien zum Matchen von Scandaten in 
einer Datei, was zu Abweichungen bei den Scaninformationen 
führt. Um diese und andere Fehlerquellen zu kompensieren, 
wurden ein spezielles intraorales Scan-Abutment (San-
Gauge) und eine Scan-Strategie entwickelt, um die digitale 
Abtastung des ganzen Kiefers zu verbessern. Darüber 
hinaus wurde ein Prozess entwickelt, der sicherstellt, dass 
die Implantatprothese nach der Umwandlung der digitalen 
Daten in numerische Werte rein digital erstellt werden kann, 
um eine absolut passive und hochpräzise Passung zu erhalten.

Vorteile der EVO+
Das EVO+ und seine besonderen Scan-Gauges (Scanbodies) 
bieten im Vergleich zu herkömmlichen Implantatprothesen 
viele Vorteile. 

• Dieses Verfahren erfordert 50% weniger Besuche beim 
Zahnarzt.

• Die digitale Genauigkeit gewährleistet eine gleichblei-
bende Präzision, wenn eine weitere Implantatprothese in 
Kopie gewünscht wird.

• Eine Schraubenkanalkorrektur von bis zu 30°.
• Weniger Raum für die Prothetik (interokklusaler Abstand) 

erforderlich.
• Die Speicherung der Daten ermöglicht eine schnelle und 

einfache Wiederherstellung des Originaldesigns.
• Das Monoblock-Design ist unter Druckbelastung bis zu 

40% stärker.
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EVO+

1. Termin 
Scannen

2. Termin 
Zahneinprobe

3. Termin 
Finaler Termin

Herkömmliche Methode 

1. Termin 
Scannen

2. Termin 
Waxbiss

3. Termin 
Zahneinprobe

4. Termin 
Steg & Zahneinprobe

5. Termin 
Finaler Besuch
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Scan Prozess
Beispiel für „full arch implant“ im Oberkiefer

1. Scan 
• Oberkiefer
a. Im Falle einer vorhandenen Prothese: 

360°-Scan (extraoral) der Prothese, 
eventuell mit Unterfütterungsmaterial.

b. Im Falle einer verschraubten Versor-
gung: Intraoraler Scan der Versorgung 
in situ.

• Unterkiefer (Antagonist)
• Biss-Registrierung

2. Unbezahnter Oberkiefer
Scan des unbezahnten Oberkiefers zum 
Erhalt der „Zahnfl eisch-Informationen”. 
Unbedingt die Multi-Units erfassen. 

3. Scan Gauges (2 separate Scans)
• Links nach rechts (HD-Aufl ösung)
• Rechts nach links (HD Aufl ösung)

Positionieren und Scannen gemäß dem 
EVO+ Dokument „Scantipps“.

4. Im Falle eines verschraubten 
Provisoriums 
360° -Scan (extraoral). Die 3 EVO+ Implant
Analog Kits nutzen.

Abgewinkelte Schraubenkanäle ermöglichen eine optimale Positionierung der Zugangsschraubenkanäle. Dies sorgt für ein 
ästhetisch ansprechendes Ergebnis.

Minimaler prothetischer Raum, interokklusaler Abstand
EVO+ -Lösungen erfordern im Vergleich zu herkömmlichen Full-arch-Versorgungen weniger prothetischen Platz.

Total height Primary Secondary Prost Space Width Type

EVO+ Fixed Zirconia 5,0 3,0 0,0 2,0 5,0 Fixed

EVO+ Fixed Acrylic / Composite 6,0 3,0 0,0 3,0 6,0 Fixed

EVO+ Bar Retained Ti/Acr 6,0 3,0 1,0 2,0 6,0 Removable

EVO+ Abutment Retained Ti/Acr 7,2 4,0 1,2 2,0 7,2 
(around abutments) Removable

Schraubenkanalkorrektur von bis zu 30° 
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EVO+ Product Portfolio: 3 einzigartige Lösungen 

1

1. EVO+ Fixed
Nur auf Multi-Unit Level

Ein universelles Gerüst, digital designed  in einer unbegrenzten Auswahl an Mög-
lichkeiten.  EVO+ Fixed demonstriert eine neuartige Verbindung von durchschei-
nenden, naturgetreuen Materialien und präzisionsgefrästem Titan, die so konstru-
iert sind, dass sie leicht ausgetauscht werden können. 

Das EVO+ Fixed-Design bietet ein Profi l mit reduzierten Abmessungen, um eine 
größere Individualisierung der Zähne und ein stärkeres Overlay-Material zu ermögli-
chen. Gleichzeitig bleibt der Festigkeitsvorteil eines präzisionsgefrästen Titangerüsts 
erhalten. Das interne Titangerüst ermöglicht eine Verwendung von Implantaten, 
gleich, welche Angulation und subgingivale Tiefe, ohne dass auf besonders kurze 
Ti-Basen oder kundenspezifi sche Abutments zurückgegriffen werden muss. Dieses 
Profi l ermöglicht auch ein sehr glattes und homogenes Pontic-Design.

Mögliche Materialien: Zirkonoxid, Acryl, Verbundwerkstoff.

Precision Milled Bar

Milled Tooth Overlay

Various Pink gum options

Resin Cement Link
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3. EVO+ Removable 
Abutment Retained
Nur auf Implantat-Level/Es können 
normale Scan bodies verwendet 
werden

Das EVO+ Removable Abutment 
Retained-Design ergänzt die belieb-
te Abutment-Lösung mit abgewinkelten 
Lockatoren. Es handelt sich um ein inte-
griertes einteiliges Abutment, das eine 
Verjüngung am basalen Teil des Abut-
ments sowie ein okklusales Retentions-
element kombiniert. Die EVO+ Abutment Retained-Lösung ist mit Zest-Lokatoren 
kompatibel. Diese Lösung ermöglicht eine angenehme Entnahme der Versorgung, 
wenn kein fester Steg erforderlich ist.

Diese abnehmbare Versorgung fühlt sich fast wie eine feste Lösung an, bietet 
jedoch beste Voraussetzungen für die Mundhygiene.

2. EVO+ Removable Bar 
Retained
Nur auf Multi-Unit Level

Die EVO+ Removable Bar Retained-Lö-
sung bietet eine neue Verbindung von 
präzisionsgefräster Suprastruktur in 
Verbindung mit den fortschrittlichen 
und ästhetischen EVO+ Overlays. Im 
Verbund übertreffen Festigkeit und 
Verschleißfestigkeit herkömmliche 
Coverdenture bei weitem. 

Diese abnehmbare Versorgung fühlt 
sich beinahe wie eine festsitzende 
Lösung an, ist jedoch für eine bessere 
Mundhygiene einfacher zu reinigen. 

Mögliche Materialien: Zirkonoxid, Acryl, 
Verbundwerkstoff.

Die EVO+ Removable Abutment Retained-Lösung bietet folgende Features:
• Ein friktiver Halt zwischen Konus und Versorgung.
• Beibehaltung des Lokator-Aufsatzes.
• Abdeckung bei divergierenden Implantat Achsen bis zu 30°.
• Ein 5° -Kegel für eine präzise Passform mit einer Steifi gkeit, wie eine feste Lösung.
• Präzisionsgefrästes Metallgerüst.

Mögliche Materialien: Zirkonoxid, Acryl, Verbundwerkstoff.
Covers up to 30° 
implant diversion.

Locator attachment 
retained.

Covers up to 30° implant 
diversion.

5°

2
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Workfl ow

Locator attachment 
retained.

1. Termin

Scanvorgang: Befolgen Sie das 
vorgesehene Scanprotokoll.
Senden Sie den IOS-Fall über Ihre 
IOS-Plattform und den Auftrag an 
Permadental.

 In der Praxis Im Labor

Analyse der Daten/Designen des 
Try-in/Produktion des Try-in

2. Termin

Intraoral Check & Genehmigung 
des Try-in Final EVO+ bridge: Design & 

Produktion

3. Termin

EVO+ einsetzen   

Final EVO+ bridge: Design & 
Produktion
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EVO+: Step by step für full arch
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Plattformkompatibilität

Das Universal Scan Gauge Kit ist mit den unten aufgeführten Multi-Unit-Plattformen 
kompatibel. Je aufgeführtem Implantatsystem sind entsprechende Schrauben 
erhältlich. Weitere werden folgen.

• Nobel Bränemark Multi-Unit regular
• Straumann SRA
• 3i Low Profi le Abutment
• Astratech EV Multi base Abutment
• BioHorizons Multi-Unit Abutment
• Southern Implants Compact Conical Multi-Unit Regular
• MIS Multi-Unit NEW (Yellow)
• DIO Conical Multiunit Abutment
• DIO Multiunit Abutment
• Ankylos Balance Base Narrow
• Implant Direct Multi-Unit
• Medentika Multi-Unit Regular
• Thommen VARIOmulti Abutment
• Kyocera Finesia Titanium Based Abutment RP

Für die Kompatibilität anderer Systeme kontaktieren Sie bitte das Permadental 
Implantat-Team unter scanplatz@permadental.de oder 02822 100 65
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